
Vereinsangeln auf der Robinsonwiese 2026 

 

Am vergangenen Wochenende fand unser alljährliches Vereinsangeln statt. Das Wetter meinte es 

gut mit uns, auch wenn es zwischendurch ein paar kräftige Regenschauer gab. Davon ließen wir uns 
die Laune aber nicht verderben, im Gegenteil: Die kurzen Schauer sorgten für erfrischende 

Abkühlung und machten die Stimmung noch gemütlicher. 

 

Unser Vereinsangeln erfreut sich immer wachsender Beliebtheit. So waren wir dieses Jahr über 40 

Anglerinnen und Angler. Auch unsere Sportfreunde aus dem Kahlarer Angelverein waren wieder 

mit dabei. Trotz des geballten Anglerwissens, blieben die großen Fänge, im Gegensatz zu letztem 

Jahr, aus. Doch wie wir alle wissen: Beim Vereinsangeln geht es nicht um die Menge, sondern um 

die gemeinsame Zeit, das Miteinander und die Ruhe am Wasser. In puncto Genuss gab es dafür 

umso mehr zu feiern! Die Verpflegung war wie immer erstklassig: Vom frisch gebrühten Kaffee am 
Morgen bis zu den herzhaften Leckereien vom Rost am Abend – für das leibliche Wohl war bestens 

gesorgt. Ein großes Lob an die Küchencrew! 

 

Besonders hervorzuheben ist die perfekte Organisation des gesamten Wochenendes. Alles lief wie 

am Schnürchen. Dafür gebührt unserem Organisator Andreas Fritsche ein riesiges Dankeschön! 

Ohne sein Engagement und seine Planung wäre dieses Wochenende nicht so rund gelaufen. 

Ebenfalls ein großes Dankeschön geht an unsere Vereinsmitglieder, die beim Aufbau und Abbau 

unterstützt haben. 

 

Ein weiteres Highlight: Dank einer wetterfesten Übertragung verpassten wir auch das große 
Fußballspiel nicht – Deutschland gegen die Elfenbeinküste. Gemeinsam fieberten wir vor dem 

Bildschirm mit, feuerten unser Team an und sorgten für so manchen lauten Jubelschrei, der weit 

über das Gewässer hallte. 

 

Alles in allem war es ein rundum gelungener Tag mit bester Stimmung, tollen Gesprächen und 

einem echten Vereinsgefühl – auch wenn die Fische dieses Mal etwas knausrig waren. Wir freuen 

uns jetzt schon auf das nächste Jahr! 
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